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Antrag 

der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehl-
ner, Georg Rosenthal, Helga Schmitt-Bussinger, 
Kathi Petersen, Susann Biedefeld SPD 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften 
stärken I   
Projektförderung Forschung aufstocken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bun-
desebene dafür einzusetzen, dass das Fördervolu-
men des Bundesprogramms „Forschung an Fach-
hochschulen“ bis 2025 schrittweise von 55 Mio. Euro 
auf 100 Mio. Euro aufgestockt wird. 

 

 

Begründung: 

Im bayerischen Hochschulsystem leisten Hochschu-
len für angewandte Wissenschaften (HAW) einen 
unverzichtbaren Beitrag für die Qualifizierung von 
Fachkräften, für anwendungsorientierte Forschung 
und Entwicklung, den Wissenstransfer und damit für 
die regionale Innovationskraft. Ihre Praxisnähe und 
ihre anwendungsorientierte Forschung machen sie zu 
einem unentbehrlichen Partner für Unternehmen. 

Das Funktions- und Anforderungsspektrum der pra-
xisorientierten Hochschulen hat sich seit ihrer Grün-
dung erheblich erweitert. Anwendungsbezogene For-
schung und Entwicklung gehören heute zum festen 
Aufgabenspektrum. Die Hochschulen sind dadurch 
Innovationsmotoren für die Regionen. Sie sind ent-
scheidende Akteure beim Technologietransfer und 
liefern der Wirtschaft Antworten auf unternehmerische 
Fragestellungen. 

Mit dem Förderprogramm „Forschung an Fachhoch-
schulen“ unterstützt das Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung (BMBF) die angewandte For-
schung an Hochschulen in den Ingenieur-, Natur- und 
Wirtschaftswissenschaften sowie im Bereich der So-
zialen Arbeit, Pflege- und Gesundheitswissenschaf-
ten. „Ziel ist im Rahmen der problemorientierten For-
schung die regionale und zunehmend auch die über-
regionale Kooperation der Fachhochulen mit der Wirt-
schaft zu forcieren und so zur Entwicklung und Etab-
lierung neuer Produkte und Dienstleistungen beizu-
tragen“ (BMBF). 

Die Förderlinien des Programms „Forschung an 
Fachhochschulen“ eröffnen unterschiedliche Förder-
möglichkeiten: Neben der Förderlinie „FHprofUnt“ zur 
Förderung von FuE-Kooperationen zwischen Fach-
hochschulen und Unternehmen werden in der Förder-
linie „IngenieurNachwuchs“ die forschungs- und an-
wendungsnahe Qualifizierung von Ingenieuren sowie 
die Etablierung von forschungsstarken ingenieurwis-
senschaftlichen Nachwuchsteams an Fachhochschu-
len unterstützt. Die themenfokussierte Förderlinie 
„Soziale Innovationen für Lebensqualität im Alter SIL-
QUA-FH“ ermöglicht praxisorientierte Forschungspro-
jekte an Fachhochschulen in den Bereichen Soziale 
Arbeit, Pflege- und Gesundheitswissenschaften. Die 
Fördermaßnahme „FHInvest“ hat zum Ziel, struktur-
bildende Projekte an Hochschulen durch gezielte In-
vestitionen in Forschungsgeräte mit innovativer Tech-
nik zu unterstützen. Die Projektförderung des Bundes 
für die Forschung an den Hochschulen ist in den ver-
gangenen Jahren jedoch nicht an die wachsenden 
Aufgaben und Studierendenzahlen angepasst wor-
den, sondern mit 55 Mio. Euro deutlich unterfinanziert. 
Das führt dazu, dass qualitativ gute Forschungsanträ-
ge abgelehnt werden müssen und Innovationspoten-
ziale ungenutzt bleiben. Das Programm „Forschung 
an Fachhochschulen“ ist finanziell deutlich besser zu 
alimentieren, um es auf eine solide Basis für die Zu-
kunft zu stellen. Hochschulen für angewandte Wis-
senschaften sind Garanten für die Innovationskraft 
sowie für mehr Bildungsgerechtigkeit und Bildungs-
teilhabe. 

 



 

17. Wahlperiode 11.10.2017 Drucksache 17/19143 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter 
www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur 
Verfügung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehlner, 
Georg Rosenthal u.a. SPD 
Drs. 17/17754 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften stärken I Projekt-
förderung Forschung aufstocken 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Isabell Zacharias 
Mitberichterstatter: Oliver Jörg 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 70. Sit-
zung am 11. Oktober 2017 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehlner, Ge-
org Rosenthal, Helga Schmitt-Bussinger, Kathi Petersen, Susann 
Biedefeld SPD 

Drs. 17/17754, 17/19143 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften stärken I   
Projektförderung Forschung aufstocken 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist zum einen die Nummer 15 der Anlage. Es ist 

dies der Antrag der Abgeordneten Biedefeld, Schuster, Dr. Rabenstein und anderer, 

SPD, betreffend "Verzicht auf die Sperre frei werdender Stellen beim Zentrum Bayern 

Familie und Soziales …" auf Drucksache 17/17552, der auf Wunsch der SPD-Fraktion 

gesondert beraten werden soll, sowie zum anderen die Nummern 40 und 42 der Liste. 

Es sind dies die Dringlichkeitsanträge der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 

der SPD-Fraktion betreffend "Rechtssicherheit bei der Erhebung der Erbschaftsteuer 

wiederherstellen" und "Sonderweg bei der Erbschaftsteuer beenden" auf den Drucksa-

chen 17/18251 und 17/18270. Auch diese beiden Anträge sollen gesondert beraten 

werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten 

der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und der GRÜNEN. Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltung-

en! – Auch keine. Nun frage ich die fraktionslosen Abgeordneten, ob und welchem 

Fraktionsvotum diese sich anschließen wollen. – Diese enthalten sich. Damit wird das 

protokollarisch so festgehalten. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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